
                                                        Protokoll der SFGH-Sitzung vom 18.12.2004

Teilnehmer:         Heike Hinrichsen, Wolfgang Thadewald, 
        Bernhard Lürßen, Detlef Hohendahl, Andreas
        Mendat, Rald Stürenberg

Gäste:         Kerstin Hibbing1, Thomas Beckmann2

Entschuldigt:         Christian Buhl3

Nicht entschuldigt:         Lutz Schridde4

Protokollant:         Uwe Gehrke.

Kerstin  konnte  zu  Beginn  der  Sitzung  viel  zu  unserer  Erbauung  beitragen,  da  sie  den  PM-
Kalender  2005 mitgebracht  hatte.  Dessen  ausgezeichnete  Zeichnungen wurden zwar  von den
Mitgliedern fachkundig zerlegt, aber trotzdem war es eine schöne Idee.
Dank Fred  und Andreas  mit  ausgiebigen  Glühwein  und Tassen  ausgestattet  konnte  dann die
Weihnachtsfeier/Themenplanung für das nächste Jahr.
Hier kam es hauptsächlich wegen der von Lutz im Netz verbreiteten Vorschläge für das nächste
Jahr zu einer (für uns ungewöhnlich) heftigen Diskussion. Stil und Inhalt 
fanden durchaus nicht  den Beifall  der  meisten Teilnehmer. (Der Protokollant  möchte sich an
dieser Stelle durchaus als parteiisch erklären.) Jedoch hatte die Diskussion den Vorteil das sich
dadurch einige Mitglieder der Runde bereit erklärten Themen beizusteuern. 

Und so ergibt sich (unter Vorbehalt) folgender Plan:

Januar Mitgliederversammlung, Kerstin liest aus ihrem Roman.

Februar Fun in der SF

März Charismatische Ingeniere in der SF

April Falsche "Science" in der SF

1 Immer gern gesehen. 
2 Wer lädt den denn noch ein? 
3 Gute Besserung. 
4 Jubel! Jubel! Jubel! 



Mai Endzeit-Versionen im Wandel der Zeit

Juni Star Wars III

Juli                              Perrys Brüder

August Wir grillen 

September Dr. Who

Oktober First Contact (Terraner als Aliens)

November Regierungssysteme in der SF 

Dezember Weihnachtsfeier/Themenplanung 

Als  unser  Gast  Thomas  B.  eine  Weinhachtsgeschichte  von  Terry  Brooks  vorlesen  wollte
entschloß sich der Protokollant die Sitzung zu verlassen, zwar aus anderen
Gründen, aber auch so. Eine Gruppe der Teilnehmer wollte sich anshcließend noch 
"Die  Unglaublichen"  ansehen,  wie  der  Film  auf  sie  wirkte  kann  man bestimmt  im  nächsten
Sitzungsprotokoll nachlesen. 
 


